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A N FRA G E 

der AbgeordnetenDr. OFNER, Dr. GUGERBAUER 

an den Bundesminister fHr Justiz 

betreffend Häftlingszahlen 

Der österreichischen Justiz wird vorgeworfen, daß Österreich im Verhältnis 

zu anderen europäischen Staaten noch immer eine extrem hohe Häftlingszahl 

hat. In diesem Zusammenhang wird oft übersehen, daß sich die Justiz, ins­

besondere seit der kleinen Koalition, bemüht, die Häftlingszahlen radikal 

zu senken. Auch das Strafrechtsänderungsgesetz 1987 wurde unter anderem mit 

der Absicht beschlossen, die Häftlingszahlen in Österreich zu reduzieren. 

Es erscheint daher von öffentlichem Interesse, die Entwicklung der Häft­

lingszahlen in den letzten Jahren zu erfahren. 

Aus diesem Grunde richten die unterfertigten Abgaordneten an den Herrn 

Bundesminister für Justiz die 

A n fra g e 

wie haben sich die Häftlingszahlen - insgesamt, Untersuchungshäftlinge, 

Strafhäftlinge, Jugendliche, Frauen - seit 1980 entwickelt (täglich~r 

Durchschnittsbelag per 30.4., 31.10, 31.12, Jahresdurchschnitt)? 
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